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Herren Landesklasse Gr. 2

TSF Ditzingen : TV Markgröningen II 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

TV Markgröningen II stockt Punktekonto gegen TSF 
Ditzingen auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Markgröningen II am vergangenen Samstag in der
Herren Landesklasse Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSF Ditzingen. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:25 aus Sicht der
Gastmannschaft. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Jomo Schostok. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Mats
Thiele nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Genügend spielerische Mittel hatten Wächter / Maaß letztlich an der Hand,
um Weinert / Migl zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Anlaufschwierigkeiten mussten
Wächter / Koppe zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Brechlin / Bauer beim 0:3 gegen Immler / Schostok. Da war final wirklich nichts
zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Steffen Wächter hatte seinen Gegner David Bauhofer beim deutlichen 11:4, 11:6, 11:7 insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jens Wächter
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Mats Thiele kassierte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Zähler für das Team verpasste Pascal
Maaß bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Frank Immler. Einen Zähler für die
Gäste musste Florian Brechlin bei der 1:3-Niederlage gegen Axel Weinert hinnehmen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marcel Koppe, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jomo Schostok verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Nils Bauer gegen Alexander Migl. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Steffen Wächter gewann indes sein Spiel gegen Mats Thiele sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 12:10, 11:4. Jens Wächter konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ David Bauhofer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Zwei Sätze lang fand wenig später Pascal Maaß gegen Axel Weinert
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als
ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Florian Brechlin wehrte eine 1:0
Satzführung von Frank Immler ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. In toller Verfassung präsentierte
sich Marcel Koppe im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Alexander Migl. Nils Bauer bekam wenig später seinen Gegner Jomo Schostok
beim deutlichen 1:11, 2:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSF Ditzingen nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf, während
der TV Markgröningen II vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2022 gegen die KSG Gerlingen
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSF Ditzingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den TSV Löchgau.

 Statistik:
 TSF Ditzingen

Doppel: Wächter / Maaß 1:0, Wächter / Koppe 1:0, Brechlin / Bauer 0:1 
Einzel: S. Wächter 2:0, J. Wächter 1:1, P. Maaß 0:2, F. Brechlin 1:1, M. Koppe 0:2, N. Bauer 0:2 

 TV Markgröningen II
Doppel: Thiele / Bauhofer 0:1, Weinert / Migl 0:1, Immler / Schostok 1:0 
Einzel: M. Thiele 1:1, D. Bauhofer 0:2, A. Weinert 2:0, F. Immler 1:1, A. Migl 2:0, J. Schostok 2:0


